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Liebe Hörer*innen, 

grad noch Sommer und schon Lebkuchen im Regal – egal!  
Wenn die Tage wieder kurz und kürzer werden, hat man doch endlich wieder Zeit für  
anregende undinspirierende Geschichten: Folgen Sie Edgar Allen Poe Hinab in den  
Maelström oder einer jungen Archäologin auf den Spuren von Xerxes.  
Erleben Sie Krimispannung frei erfunden oder nach wahren Begebenheiten oder fühlen 
Sie Liebe und Leid einer Dreiecksbeziehung bei Ingeborg Bachmanns Malina.  
Tauchen Sie mit dem jüngst mit einem der wichtigsten Medienpreise des Radios,  
dem »Hörspielpreis der Kriegsblinden« ausgezeichneten Autoren Robert Schoen  
in sein neustes Hörspielwerk Tief im Archiv.  
Bei uns treffen Sie auch auf alte Bekannte wie Max Frischs Homo faber, die Familie  
Hesselbach und viele andere, und wenn Sie sie bisher noch nicht kannten, dann können 
Sie hier vielleicht neue Freundschaften schließen!  

Von den ARD Hörspieltagen in Karlsruhe kommt diesmal Lachmuskeltraining für die 
ganze Familie mit dem musikalischen Live-Hörspiel Der Tag, an dem die Oma das Internet 
kaputt gemacht hat von Marc-Uwe Kling, Sonntag, 12. November, 14.05 Uhr – S. 26 
Was die ARD Hörspieltage dieses Jahr noch zu bieten haben, finden Sie auf den  
Seiten 6–8 und auf  hoerspieltage.ARD.de. 

Sonntag | 1. Oktober | 22 Uhr  
Hinab in den Maelström von Edgar Allan Poe – S. 9 
Ein Erzählkonzert mit Christian Brückner zu seinem 80. Geburtstag. 

Sonntag | 8. Oktober | 22 Uhr  
Die Villa im Wald von Lisa Krumme – S. 24 
Ein interaktives Abenteuerhörspiel für Kinder ab 10 Jahren. 

Sonntag | 15. & 22. Oktober | 22 Uhr  
Malina von Ingeborg Bachmann – S. 11 
Liebe, Identität und Abhängigkeit – Bachmanns »geistige, imaginäre Autobiographie« als Hörspiel 

Sonntag | 29. Oktober | 22 Uhr  
Tief im Archiv von Robert Schoen – S. 12 
Robert Schoens »Hörspielschnupperei« fördert Erstaunliches zutage 

Samstag | 11. November | 20.05 Uhr 
ARD Hörspieltage 
Nacht der Gewinner – Live aus Karlsruhe – S. 6-8 
Das Preisträger-Hörspiel senden wir am 19. November, 22 Uhr 

Freitag | 24. November | 20.05 Uhr 
ARD-Kinderradionacht 
Schlafen? Nö! Die ARD-Kinderradionacht lauscht ins Dunkle  
Nichts für Schlafmützen! – S. 27 

Sonntag | 31. Dezember | 08.04 Uhr 
Der Billabongkönig von Matthias Kröner – S. 30 
Ein Krokodilkönig braucht Hilfe 

Ihre hr2-Hörspielredaktion 

 

https://www.swr.de/swr2/hoerspiel/ard-hoerspieltage/ard-hoerspieltage,ard-hoerspieltage-uebersicht-100.html
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Oktober Terminübersicht 

 Seite 

Jeden 2. Samstag auf wunderwigwam.de 
Der Kinderpodcast mit Fox Schlaufuchs und Polly Plapperschlange 

Mo, 18. Sep. Lesung | Brigitte Giraud: Schnell leben  |  12 Folgen 20 
9.04 Uhr | 14.30 Uhr 

So, 1. Okt. 08.04 Uhr Instrumentenkarussell | Mit Maria Hertweck 23 
22 Uhr Edgar Allan Poe: Hinab in den Maelström 9 

Di, 3. Okt. 08.04 Uhr Instrumentenkarussell | Mit Niels Kaiser 23 

Mi, 4. Okt. 21 Uhr Gerhard Janner: Eine feine Gesellschaft 10 

Do, 5. Okt. Lesung | Yasar Kemal: Die Weiße Hose | Unterwegs  |  2 Folgen 20 
9.04 Uhr | 14.30 Uhr 

So, 8. Okt. 8.04 Uhr Adventure-Hörspiel zum Mitmachen 
Lisa Krumme: Die Villa im Wald 24 

22 Uhr 100 Jahre Radio 
Magda Woitzuck: Xerxes und die Stimmen aus der Finsternis 10 

Mo, 9. Okt.  
9.04 Uhr | 14.30 Uhr Lesung | Die Autor*innen der Shortlist 
Je 1 Folge morgens & 1 mittags für den Deutschen Buchpreis  |  6 Folgen 21 

Sa, 14. Okt. 23 Uhr Daniel Hensel: EM-Suite op. 42 31 

So, 15. Okt. 08.04 Uhr Instrumentenkarussell | Mit Elke Ottenschläger 23 
22 Uhr Ingeborg Bachmann: Malina 1/2 11 

Di, 17. Okt.  
9.04 Uhr | 14.30 Uhr Lesung | Maja Haderlap: Nachtfrauen  |  ca. 24 Folgen 21 

Mi, 18. Okt. 21 Uhr ARD Radio Tatort 
Erhard Schmied: Dein Freund und Helfer 11 

Sa, 21. Okt 23 Uhr Roswitha von den Driesch | Jens-Uwe Dyffort: Sirrende Dürre 31 

So, 22. Okt. 08.04 Uhr Hendrik Jonas: Grand Hotel Bellvue 24 
22 Uhr Ingeborg Bachmann: Malina 2/2 11 

So, 29. Okt. 8.04 Uhr Instrumentenkarussell | Mit Maria Hertweck 23 
22 Uhr 100 Jahre Radio 

Robert Schoen: Tief im Archiv 12 

https://www.wunderwigwam.de/
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November Terminübersicht 

    

   
 

Seite 
    

Mi, 1. Nov. 21 Uhr Walter Gerteis: Als Mr. Wallace nach Hause kam 13 
    
Sa, 4. Nov. 14.04 Uhr Archivschätze  
  100 Jahre Radio in Deutschland 1/2 13 
 23 Uhr Alper Maral: Ankara Alphabet 32 
    
So, 5. Nov. 8.04 Uhr Thomas Montasser: Die magische Lesenacht 25 
 22 Uhr Henry James: Die Aspern-Briefe 14 
    
Sa, 11. Nov. 20.05 Uhr ARD Hörspieltage 2023 – Live aus Karlsruhe  

  
ARD Radio Kulturnacht – Nacht der Gewinner*innen 
Preisverleihung: Deutscher Hörspielpreis der ARD | max15 |  
Deutscher Kinderhörspielpreis | Kinderhörspielpreis der Stadt Karlsruhe 6–8 

 23 Uhr Johannes S. Sistermanns: SoundCard Nagoya 32 
    
So, 12. Nov. 8.04 Uhr Instrumentenkarussell | Mit Niels Kaiser 23 
 14.05 Uhr ARD Hörspieltage 2023 – Live aus Karlsruhe  
  Marc-Uwe Kling:   
  Der Tag, an dem die Oma das Internet kaputt gemacht hat 26 
 22 Uhr Georg Büchner: Leonce und Lena 14 
    
Mi, 15. Nov. 21 Uhr ARD Radio Tatort  
  Simone Buchholz: Geschlossene Gesellschaft 15 
    
Sa, 18. Nov. 23 Uhr Stefan Fricke | Alper Maral: Am Grabe (mit Schatten) – Staffel 12 33 
    
So, 19. Nov. 08.04 Uhr Kirsten Reinhardt: Karl und Knäcke lernen Räubern 26 
 22 Uhr ARD Hörspieltage 2023  
  Preisträgerhörspiel: Deutscher Hörspielpreis der ARD 6–8 
    
Mo, 20. Nov.    
9.04 Uhr | 14.30 Uhr Lesung | Acht Orte, Acht Autor*innen:   
  Begegnungen zwischen Literatur und Architektur  |  4 Folgen 22 
    
Fr, 24. Nov. 20.05 Uhr Schlafen? Nö! Die ARD-Kinderradionacht lauscht ins Dunkle 27 
    
Sa, 25. Nov. 23 Uhr Leonhard Koppelmann:   
  Die Sprache der Gewalt – Deutsche Bank/Herrhausen/RAF 33 
    
So, 26. Nov. 8.04 Uhr Instrumentenkarussell | Elke Ottenschläger 23 
 22 Uhr 100 Jahre Radio  
  Alfred Behrens | Norbert Jochum: LocoMotion 15 
    
Mi, 29. Nov. 21 Uhr ARD Radio Tatort  
  Friedemann Schulz: Dancing Queen 16 
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Dezember Terminübersicht 

  

  Seite   
    

Sa, 2. Dez. 23 Uhr Stefan Pohlit: la ville 100 têtes 34 
    
So, 3. Dez. 8.04 Uhr HÖR IN MEINE WELT  
  Julia Finkernagel: Nikas Sommer in den Bergen | Annis Insel  
  Antonella Berta: Aliku, das Kind des Wassers 28 
 22 Uhr Alfred Döblin: Berlin Alexanderplatz 16 
    
Do, 7. Dez.    
9.04 Uhr | 14.30 Uhr  Lesung | Marie-Luise Scherer: Der Akkordeonspieler  |  12 Folgen 22 
    
So, 10. Dez. 8.04 Uhr Instrumentenkarussell | Mit Maria Hertweck 23 
 22 Uhr Theodor Fontane: Unwiederbringlich 17 
    
Mi, 13. Dez. 21 Uhr ARD Radio Tatort  
  Katja Röder: Laim, mon amour 17 
    
Sa, 16. Dez. 23 Uhr Switched-On 34 
    
So, 17. Dez. 8.04 Uhr Ludovic Flamant: Puppen sind doch nichts für Jungen 29 
    
Sa, 23. Dez. 23 Uhr Harald Muenz: sounzrodriguAIx 35 
    
So, 24. Dez. 8.04 Uhr Instrumentenkarussell | Mit Niels Kaiser 23 
 14.04 Uhr Brigitte Schär: Die Weihnachtsparty 29 
 15 Uhr Max Frisch: Homo faber 1/3 18 
    
Mo, 25. Dez 08.04 Uhr Instrumentenkarussell | Elke Ottenschläger 23 
 15 Uhr Max Frisch: Homo faber 2/3 18 
    
Di, 26. Dez. 08.04 Uhr Instrumentenkarussell | Mit Maria Hertweck 23 
 15 Uhr Max Frisch: Homo faber 3/3 18 
    
Mi, 27. Dez. 21 Uhr Edna Sherry: Die Rechnung ging nicht auf 19 
    
Sa, 30. Dez. 14.04 Uhr Archivschätze  
  100 Jahre Radio in Deutschland 2/2 13 
 23 Uhr zeitblom: Bio-Membran 35 
    
So, 31. Dez. 08.04 Uhr Matthias Kröner: Der Billabongkönig 30 
 14.04 Uhr Wolf Schmidt: Familie Hesselbach – Neujahrsträume 19 
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Hörspiel 

Das Festival fürs Hörspiel   
ARD Hörspieltage im ZKM vom 
9. bis 12. November 2023 in Karlsruhe

Am Donnerstag, den 9. November um 19 Uhr, wird wieder das größte 
deutschsprachige Publikumsfestival für Hörspiel und Klangkunst eröffnet. 
Bis Sonntag, den 12. November 2023 – da gibt es wieder den Kinderhörspiel-
tag – dreht sich im ZKM | Zentrum für Kunst und Medien sowie der HfG | 
Hochschule für Gestaltung alles ums Hörspiel.  
Im Mittelpunkt steht der Wettbewerb um den Deutschen Hörspielpreis der 
ARD. Zwölf herausragende Produktionen von ARD, Deutschlandfunk, SRF und 
ORF gehen ins Rennen um den Preis. Alle Stücke sind vorab online in der 
ARD Audiothek und auf hoerspieltage.ARD.de zu hören (s. S. 8).  
Den Vorsitz der unabhängigen Jury hat die Schriftstellerin und Journalistin 
Jenni Zylka. Weitere Jury-Mitglieder sind die Schriftstellerin Marion Brasch, 
die Schauspielerin Dela Debulamanzi, der Medienwissenschaftler Matthias 
Struch sowie Can Sungu, Künstler und Kurator. 
Öffentliche Jury-Diskussion: Freitag, den 10. November ab 13.30 Uhr. 
In der Nacht der Gewinner*innen werden am 11. November die Preise  
vergeben.  

Highlights des Festivals: 

• Konzert Moop Mama, Fr. 10.11., 21 Uhr
• Live-Hörspiel Die Tetris von Mariola Brillowska, Fr. 10.11., 19.30 Uhr
• Preisverleihung Nacht der Gewinner*innen, Sa. 11.11., 20 Uhr
• Kinder-Live-Hörspiel Der Tag, an dem die Oma das Internet kaputt gemacht hat

von Marc-Uwe Kling, So. 12.11., 11 und 14 Uhr

Ausführliche Informationen zum Programm der ARD Hörspieltage 2023 auf  
hoerspieltage.ARD.de. 

Die ARD Hörspieltage in hr2-kultur 

Sa, 11.11., 20.05 Uhr - Live aus dem ZKM Karlsruhe 
ARD Radio Kulturnacht – Nacht der Gewinner*innen 
Deutscher Hörspielpreis der ARD | Kurzhörspielpreis max15 
Deutscher Kinderhörspielpreis | Kinderhörspielpreis der Stadt Karlsruhe 
Musik: Botticelli Baby 
Moderation: Thomas Böhm 
Live-Videostream auf  hoerspieltage.ARD.de – auch nach der Sendung Online 

So, 12.11., 14.05 Uhr - Live aus der HfG Karlsruhe 
Kinderhörspiel Der Tag, an dem die Oma das Internet kaputt gemacht hat 
von Marc-Uwe Kling (s. S. 26) 

So, 19.11., 22 Uhr 
Preisträgerhörspiel: Deutscher Hörspielpreis der ARD 

https://www.ardaudiothek.de/
https://www.swr.de/swr2/hoerspiel/ard-hoerspieltage/index.html
https://www.swr.de/swr2/hoerspiel/ard-hoerspieltage/ard-hoerspieltage,ard-hoerspieltage-uebersicht-100.html
https://www.swr.de/swr2/hoerspiel/ard-hoerspieltage/ard-hoerspieltage,ard-hoerspieltage-uebersicht-100.html


ARD HÖRSPIELTAGE

9. – 12. NOVEMBER 2023
ZKM UND HFG | KARLSRUHE

Live-Hörspiele 
Binge Listening durch die Nacht 

Jurydiskussion zum Deutschen Hörspielpreis der ARD 
»Nacht der Gewinner*innen« mit Botticelli Baby 

Konzert mit Moop Mama

20 

JAHRE

KINDERHÖRSPIELTAG

veranstaltungspartner 
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Hörspiel 

Das Festival fürs Hörspiel   
ARD Hörspieltage im ZKM vom 
9. bis 12. November 2023 in Karlsruhe

Alle eingereichten Stücke ab 24. Oktober in der ARD Audiothek 
und hoerspieltage.ARD.de – als Stream und/oder Download 

Die Stücke im Wettbewerb 

BR 

Dlf 
Kultur 

hr 

mdr 

NDR 

ORF 

Radio 
Bremen 

rbb 

SR 

SRF 

SWR 

WDR 

Wes Alltag Antwort gäb | Von Gesche Piening | Musik: Michael Emanuel Bauer | 
Regie: Gesche Piening | BR/DLF Kultur 2023 | 21 Min. 

Songplay (eine Sekunde für die Wiesel) | von Ivana Sajko | Musik: Martin Schütz | 
Regie: Erik Altorfer | Dlf 2023 | 62 Min. 

Entgrenzgänger II | Von Robert Schoen | Regie: Robert Schoen | 
hr2022 | 74 Min. 

Vogel Igel Stachelschwein. Ein Spiel in Weimar Nord |  
Von Mara May und Jūratė Braginaitė | Musik: Tommy Neuwirth | 
Regie: Jūratė Braginaitė, Mara May | mdr Kultur 2022 | 55 Min. 

Der Betreuer | Von Nis-Momme Stockmann | Musik: Toben Piel | 
Regie: Nis-Momme Stockmann | NDR 2023 | 58 Min. 

Dramolette | Von Antonio Fian |  
Regie: Harald Krewer | ORF 2022 | 46 Min. 

The Sick Bag Song – Das Spucktütenlied | Von Nick Cave |  
Bearbeitung: Kai Grehn) | Musik: Tarwater | Regie: Kai Grehn | 
Radio Bremen/BR/SWR 2023 | 79 Min.  

Tiefer sinken auf sandigem Grund | Von Lena Müller und Leoni Weyreter | 
Regie: Anouschka Trocker | rbb 2023 | 58 Min. 

Goldmädchen | Von Sébastien David (Übersetzung: Frank Weigand) |  
Musik: Albrecht Ziepert | Regie: Anouschka Trocker | SR/DLF Kultur 2022 | 78 Min. 

Welcher Art die Wärme ist | Von Melinda Nadj Abonji, Carmine Andreotti,  
Paola De Martin | Musik: Martin Schütz | Regie: Erik Altorfer | BR/SRF 2022 | 57 Min. 

TRIEB. (Punkt) KRIEG | Von Luise Voigt mit Texten von August Stramm | 
Musik: Friederike Bernhardt | Regie: Luise Voigt | SWR 2023 | 51 Min.  

Playblack Radio | Von Joana Tischkau und Jan Gehmlich |  
Musik: Diana Ezerex, Sidney Frenz a.k.a. FAYIM und Oihane Roach | 
Regie: Joana Tischkau und Jan Gehmlich | WDR 2023 | 52 Min.  

https://www.swr.de/swr2/hoerspiel/ard-hoerspieltage/ard-hoerspieltage,ard-hoerspieltage-uebersicht-100.html
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 Hörspiel 

Sonntag 
1. Oktober 
22 Uhr 

Christian Brückner zum 80. Geburtstag  
Edgar Allan Poe 
Hinab in den Maelström 
Erzählkonzert mit Christian Brückner und dem Martin Auer Quintett 
Aus dem amerikanischen Englisch von Gisela Etzel 
Musik: Martin Auer Quintett 
Regie: Martin Auer 
Autorenproduktion im Auftrag des hr  
und Argon Verlag Berlin 2023 | 75 Min. | Hörspielpremiere 
 

Online hören 
bis  
29.2.2024 
 

und via 
hr2.de 
 
 

Vielen gilt er als  d e r  Horror- und Gruselautor, als Meister der Schauer-
geschichte und der Schwarzen Romantik: Edgar Allan Poe. Seine erzähle-
rische Kunstfertigkeit prägte das Genre der Kurzgeschichte entscheidend. 
Zudem gilt er als Wegbereiter der Kriminal-, Science-Fiction- und Fantasy-
literatur. 
Die 1841 veröffentlichte Geschichte A Descent into the Maelström wird 
rückblickend von einem alten Mann erzählt. Drei Brüder, mutige  
Seemänner, fischen in der Nähe des Maelströms vor der norwegischen 
Küste unweit der Lofoten und geraten bei Sturm in einen riesigen Strudel, 
der sie mit Mann und Maus zu verschlingen droht. Der Erzähler ist der  
einzige Überlebende, weil er im richtigen Moment »loslassen« kann. 
Der »Meister des Schreckens« zeigt den Menschen in seinem verzweifelten 
Ringen gegen die unberechenbare Natur – es geht ums nackte Überleben. 
 
Christian Brückner, geboren am 17. Oktober 1943 in Schlesien, wuchs in 
Köln auf. Engagements am Theater, kontinuierliche Arbeit für Funk und 
Fernsehen. 1990 erhielt er den Grimme-Preis Spezial in Gold. Schwerpunkt 
seiner Arbeit heute: öffentliche Literaturlesungen, oft eingebunden in einen 
musikalischen Zusammenhang. 2000 Gründung des Hörbuchverlags  
Parlando mit seiner Frau Waltraut. 2005 Auszeichnung des gesamten  
Programms mit dem Deutschen Hörbuchpreis. 2012 wurde Christian  
Brückner der Sonderpreis für sein Lebenswerk verliehen, 2017 erhielt  
er den Ehrenpreis der Deutschen Schallplattenkritik und 2018 das Bundes-
verdienstkreuz 1. Klasse. Er wird am 17. Oktober 80 Jahre alt. 

  

  

https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
https://www.ardaudiothek.de/sendung/hr2-hoerspiel/75481188/
https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
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Hörspiel 

Mittwoch 
4. Oktober
21 Uhr

Gerhard Janner 
Eine feine Gesellschaft 
Regie: Peter A. Stiller 
hr 1967 | 62 Min.  

Download 
bis 
31. 12.2023

und 
hr2.de 

Die alte Lady Crossfield fürchtet um ihr Leben und bittet die Polizei  
um Hilfe. Als Sergeant Ducasse auf der abgelegenen Insel im Süden 
Frankreichs eintrifft, wo die Lady zusammen mit entfernten Verwandten 
und Personal in einer riesigen Villa lebt, ist sie bereits tot. Sie liegt  
erstochen im Bett. Alle Bewohner der Villa kommen für diese Tat in  
Frage. Da ist die attraktive Sarah Crossfield, die zurzeit mit ihrem  
gelähmten Mann auf der Insel Ferien macht; außerdem Miss Sheila, das 
Dienstmädchen, Miss Rundford, die Köchin und der dichtende Gärtner 
Lawbridge. Sergeant Ducasse und der schnell herbeigerufene Kriminal-
kommissar nehmen die Untersuchung auf und entdecken bald einen Brief 
von Lady Crossfield, der niemals abgeschickt wurde. Daraus geht hervor, 
dass irgendjemand die alte Dame vergiften wollte. Dieser Mordplan 
misslang, aber wer hat ihn ausgeheckt, und wer hat sie erstochen? 

Mit Wolfgang Kieling, Heidi Treutler, Werner Eichhorn u.a. 

Sonntag 
8. Oktober
22 Uhr

100 Jahre Radio 
Magda Woitzuck 
Xerxes und die Stimmen aus der Finsternis 
Musik & Regie: Peter Kaizar 
hr/ORF 2021 | 77 Min.  

Online hören 
bis 
7.11. 2023 

und via 
hr2.de 

519 vor Christi Geburt: Ein Junge erblickt das Licht der Welt, dessen  
Namen man noch Jahrtausende später kennen wird: Xerxes. Eine Menge 
Dinge zeichnen ihn aus: seine Taten, seine Untaten und der Umstand, dass 
man die Namen vieler Frauen aus seinem Umfeld kennt.  
Eine Archäologin gräbt aus und erzählt dabei, lässt Xerxes durch die Zeit 
springen, der Gegenwart entgegen: von Jesus’ Kreuzigung zum apokalyp-
tischen Pestausbruch von 1347, von der Entdeckung Amerikas bis zur  
Verbannung der Frauen aus Kirchenchören. Fortan dürfen die Stimmen 
der Soprankastraten in keiner Oper mehr fehlen. 
»[…] vor vielen Jahren sprachen wir über Händels Xerxes und die seltsame
Aufführungspraxis jener Zeit, keine Frauen auf der Bühne zu dulden.
Für mich wurden Kastratentenöre ein großartiges Beispiel dafür, warum
Feminismus für alle Menschen wichtig ist: Wenn Frauen singen dürfen,
muss man nämlich keine Jungs entmannen.« [Magda Woitzuck]

Wolfram Berger, Alina Fritsch, Regina Fritsch, Eva Meyer, Till Firit 
und Michael Smulik.  

https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
https://www.ardaudiothek.de/sendung/hr2-hoerspiel/75481188/
https://www.ardaudiothek.de/sendung/hr2-hoerspiel-stream/86926458/
https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
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 Hörspiel 

Sonntag 
15. Oktober 
Teil 1 
Sonntag 
22. Oktober 
Teil 2 
22 Uhr 

Ingeborg Bachmann 
Malina 
Hörspielbearbeitung & Regie: Bernadette Sonnenbichler 
Musik: Martina Eisenreich 
hr/DAV 2020 | je 78 Min. 
 

Download 
bis 
14.12.2023 
 

 

und 
hr2.de 
 
 

»Es war Mord«. Mit diesem berühmt gewordenen Satz endet der rätsel-
hafte Liebesroman von Ingeborg Bachmann, der in einer meisterhaften 
Komposition aus inneren Monologen, Märchen, Briefen, fiktiven Dialogen 
und Telefonaten von einer ungewöhnlichen Dreiecksgeschichte erzählt.  
Das weibliche, namenlose Ich lebt mit ihrem Mann Malina, liebt aber Ivan – 
der diese Liebe nicht gleichermaßen erwidert. Ivan wird zum heiligen 
Fluchtpunkt und das Telefon zum quälenden Altar ihrer taumelnden  
Sehnsucht. Innere Schauplätze verschmelzen zunehmend mit äußeren  
Erscheinungen; ein Vexierspiel aus Missbrauch, historischer Schuld und 
seelischer Zerstörung entsteht.  
Bis heute ist Malina eine leidenschaftliche Beschwörung der Unmöglich-
keit der Liebe und ein Zeugnis weiblicher Identitätssuche in der Beziehung 
zu Männern.  

Mit Nina Kunzendorf, Edmund Telgenkämper und Christoph Luser. 

 
 

 
Mittwoch 
18. Oktober 
21 Uhr 

ARD Radio Tatort 
Erhard Schmied  
Dein Freund und Helfer 
Musik: Stefan Scheib 
Regie: Matthias Kapohl 
SR 2023 | 55 Min. 
 

 

 
 

»Ihre Tochter hat in Metz einen Unfall mit Todesfolge verursacht.« Als  
Hildegard Winter diesen Anruf erhält, gerät sie in Panik und folgt den  
Anweisungen des Anrufers, Geld und Wertsachen für eine Kaution zu  
besorgen. Frau Winter ist nicht die einzige Betroffene, das Saarland wird 
von einer Welle solcher Schockanrufe heimgesucht, manche verlieren  
ihr gesamtes Erspartes. Auch Kommissarin Amelie Genter und ihr Vorge-
setzter Michael Paquet ermitteln, denn bei einer der Geldübergaben ist in 
Saarlouis eine Frau zu Tode gekommen. Unterdessen ergibt sich im Fall 
Hildegard Winter die einmalige Chance, die Geldübergabe zu überwachen. 
Doch die Aktion läuft anders als erwartet. Und dann kommt Hildegard  
Winter mit einer ungewöhnlichen Bitte – und nicht nur sie.  

Mit André Jung, Brigitte Urhausen, Markus J. Bachmann u.a. 
  

https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
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 Hörspiel 

Sonntag 
29. Oktober 
22 Uhr 

 

100 Jahre Radio 
Robert Schoen 
Tief im Archiv 
Eine Hörspielschnupperei von 1949 bis 1963 
Realisation: Robert Schoen 
hr 2023 | ca. 65 Min. | Hörspielpremiere 
 

Download 
bis  
29.10.2024 

 

und 
hr2.de 
 

Ob uns ein Mensch sympathisch ist, entscheidet sich rasch. Aussehen, 
Kleidung, Mimik, Gestik, auch der Geruch spielt eine Rolle. Wie aber  
riecht ein Hörspiel? Was sagt ein zufällig gewählter Ausschnitt von zwei 
Minuten über das Ganze? Ist uns der Rhythmus sympathisch, der Klang  
der Stimmen, die Musik, sprechen uns die Geräusche an? Kurz: Laden uns 
die Odeurs ein, sich auf die ganze Geschichte einzulassen? 
Nach 100 Jahren Hörspiel ist wohl die Zeit der Laborversuche gekommen, 
Zeit für eine Auseinandersetzung mit dem klangvoll Gewesenen: 1949  
bekam der Hessische Rundfunk die Sendelizenz, hier wollen wir starten; 
wir lauschen zwei Minuten lang, dann überlegen wir – ebenfalls zwei  
Minuten: Wo können wir einhaken – jenseits der Handlung? Lädt das  
Stück ein zur kreativen Abschweifung, zu Mutmaßungen über das  
Hörspiel, zum Spiel mit dem eben Gehörten? So geht es weiter über  
das Jahr 1951 bis 1963. Ausgang ungewiss. 
Begleiten Sie uns auf unserer kleinen Reise ins Hörspielarchiv. Setzen  
Sie sich zu uns, zu diesem außerplanmäßigen und sonderbaren Warte-
stündchen im Bahnhof einer unbekannten Stadt, wo wir die vorüber- 
ziehenden Menschen … ähh … Hörspiele für die Dauer eines Wimpern-
schlags vermessen. 
 
Robert Schoen, 1966 in Berlin, geboren, seitdem laienhaftes Leben:  
Schulabschluss (ziemliches Gewürge), Kaufmannsgehilfenlehre  
(abgeschlossen), Studium (nicht abgeschlossen), Volontariat  
(abgeschlossen), HörSpiel:schwärmerei (nicht abgeschlossen).  
Radioarbeiten – klassisch und krepuskular – seit Mitte der 1990er,  
zunächst mit einem 4-Spur KassettenrekorderTascam 414 MK2.  
Erstes Hörspiel: O-Ton-Collage zu Deutschland (ungesendet=zu Recht). 
Aktuell überwiegend in Kalmäuserklause dies*das zurechtbastelnd. 

 
 

Alle Hinweise auf Online-Angebote ohne Gewähr 
  

https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
https://www.ardaudiothek.de/sendung/hr2-hoerspiel/75481188/
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 Hörspiel 

Mittwoch 
1. November 
21 Uhr 

Walter Gerteis 
Als Mr. Wallace nach Hause kam 
Regie: Heio Müller 
hr 1965 | 59 Min.  
 

Download 
bis 
30.10.2024 
 

 

und 
hr2.de 

Als William Herbert Wallace am 20. Januar 1931 nach Hause kommt, findet 
er seine Frau brutal ermordet, vor dem Kamin liegend vor. Ein Regenmantel 
neben ihr. Keine weiteren Spuren. Einiges spricht dafür, dass es Mr. 
Wallace selbst war, der seine Frau umgebracht hat. Aber er leugnet –  
immer wieder – bei den Verhören und bei der Verhandlung. Obwohl auch  
einiges für ihn spricht, sind sich die Geschworenen einig: Schuldig. Und so 
wird Wallace auf Grund von teils zweifelhaften Indizien zum Tode verurteilt. 
Etwa einen Monat später wird das Urteil vom Appellationsgericht (Court of 
Criminal Appeal) aufgehoben. Dieser Fall, der nie endgültig geklärt werden 
konnte, beschäftigt Journalisten und Autoren bis heute.  
In einem fingierten Dialog zwischen Ankläger und Verteidiger versucht der 
Autor, diesen wahren Fall noch einmal von allen Seiten zu beleuchten.  

Mit Hans Korte, Wolfgang Schirlitz, Alwin Michael Rueffer u.a.  

 
 

 
Samstag 
4. November 
Teil 1 
Samstag 
30. Dezember 

Archivschätze 
100 Jahre Radio in Deutschland 
Leonhard Koppelmann im Gespräch mit den Autor'innen 
hr 2023 | je 56 Min. 

Teil 2 
14.04 Uhr 
 
 
Download 
bis 
3.11.2024 

 

und 
hr2.de 
 
 
 
 
 

»Achtung, Achtung, hier ist die Sendestelle Berlin Vox-Haus auf Welle 400 
Meter.« So begann am 29. Oktober 1923 die Zeit eines damals ganz neuen 
Mediums. In seinen 100 Jahren hat das Radio bis heute vielen unterschied-
lichen Ansprüchen dienen müssen. Unter argwöhnischer Kontrolle in der 
Weimarer Republik, als menschenverderbendes Propagandainstrument in 
den Händen der Nazis, nach 1945 als Mittel der Rekultivierung und Demo-
kratisierung. In der DDR wurde das Radio wieder zum Instrument des Staa-
tes, mit seiner Hilfe sollte ja der neue Mensch erzogen werden, während in 
der Bundesrepublik das Medium wieder künstlerisch zu experimentieren 
begann. Ab 1990 wuchsen dann die beiden Radio-Deutschlands langsam 
wieder zusammen. Gleich-zeitig beginnt die Digitalisierung und damit die 
Herausforderungen in einem globalisierten Medienmarkt. Zum runden Ge-
burtstag hat nun die Bundeszentrale für politische Bildung zusammen mit 
dem Deutschen Rundfunkarchiv einen Sonderband herausgegeben: 100 
Jahre Radio in Deutschland von Diemut Roether, Hans Sarkowicz und  
Clemens Zimmermann. Leonhard Koppelmann befragt die Autor*innen in 
seinem zweitteiligen Archivschatz zu ihren Erkenntnissen, ergänzt um  
zahlreiche Hörbeispiele aus 100 Jahren Radio. 

  

https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
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 Hörspiel 

Sonntag 
5. November 
22 Uhr 

 

Henry James 
Die Aspern-Briefe 
Aus dem Englischen von Marianne de Barde & Ruth von Marcard 
Hörspielbearbeitung & Regie: Fränze Roloff 
hr 1960 | 76 Min. 
 

Download 
bis 
4. 11.2024 
 

und 
hr2.de 

Ein Journalist und Literaturforschender will unbedingt das Werk des  
verstorbenen romantischen Autors Aspern erforschen. Er stößt auf einen 
Hinweis, dass es unveröffentlichte Schriften und Gedichte von Aspern  
geben könnte, die dessen ehemalige Geliebte in Verwahrung hat und der  
Öffentlichkeit nicht preisgibt. Er zieht unter einem fadenscheinigen  
Vorwand als Untermieter in den Palast, in dem die hochbetagte Geliebte  
Asperns mit ihrer Tochter wohnt, und macht sich daran, das Vertrauen der 
beiden Damen zu gewinnen, damit sie ihm freiwillig den Nachlass Asperns 
aushändigen mögen. Das Vertrauen der Tochter gewinnt er, und sie scheint 
in der Tat bereit, ihm diese Gedichte zu übergeben, unter einer Bedingung, 
die selbst dem abgebrühten Ich-Erzähler die Sprache verschlägt. 

Mit Brigitte König, Erika Dannhoff, Alf Marholm und Tilla Durieux. 
  

 
Sonntag 
12. November 
22 Uhr 

Georg Büchner 
Leonce und Lena 
Hörspielbearbeitung: Hans Kettler 
Musik: Winfried Zillig 
Regie: Karlheinz Schilling  
hr 1952 | 77 Min. 
 

Download 
bis 
11.11.2024 
 

 

 
und 
hr2.de 

Georg Büchners Lustspiel Leonce und Lena, entstanden 1836, erst 1895  
in München uraufgeführt, erzählt die Geschichte von zwei melancholischen 
Königskindern, die heiraten sollen. Sie fliehen vor der verordneten Vermäh-
lung, finden aber, begleitet von einem nihilistischen Hofnarren, am Ende  
zueinander – und übernehmen die Regentschaft.  
Büchner enttarnt hier über ein sprachliches Feuerwerk und über Szenen 
von absurder Komik die soziale Realität in den Duodezfürstentümern zur 
Zeit des Deutschen Bundes. Seine Kritik bleibt jedoch nicht nur auf das 
Schmarotzertum des Adels beschränkt, auch die seelenlose Verabsolu- 
tierung der Vernunft seit der Aufklärung und die Wirklichkeitsferne roman-
tischer Poesie kommen im Gewand des Lustspiels unter sein Seziermesser. 

Mit Erich Ponto, Martin Held, Edith Heerdegen u.v.a. 

  

https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
https://www.ardaudiothek.de/sendung/hr2-hoerspiel/75481188/
https://www.hr2.de/podcasts/hoerspiel/index.html
https://www.ardaudiothek.de/sendung/hr2-hoerspiel/75481188/


Zur Terminübersicht  15  

 Hörspiel 

Mittwoch 
15. November 
21 Uhr 

ARD Radio Tatort 
Simone Buchholz 
Geschlossene Gesellschaft 
Musik: Sicker Man 
Regie: Eva Solloch 
NDR 2023 | 55 Min. 
 

 Der neue NDR Radio Tatort von Simone Buchholz: Eine kleine Spezial- 
einheit der mächtigen Staatsanwaltschaft Verden an der Aller soll sich  
um Extremismus in Niedersachsen kümmern. Im ersten Fall ermittelt sie 
an einer anthroposophischen Schule, die sich seit der Pandemie immer  
weiter abschottet. Mit falschen Masken-Attesten und »Spaziergängen« 
durch die niedersächsische Kleinstadt ging es los. Nach einem Stromausfall 
beim Sommerblütenfest fühlt sich jemand in der Schule aber offensichtlich 
»von außen« angegriffen und schlägt zurück: mit giftigem Tollkirsch- 
streuselkuchen an den Bürgermeister, den Grundschulrektor und die 
Schulaufsicht. Die verdeckte Ermittlerin Jules Dombrowski wird als  
Erzieherin eingeschleust, während sich der junge, ehrgeizige Polizist  
Philipp von Treuenfels auch noch mit seiner neuen Partnerin zusammen-
raufen muss: der toughen Extremismus-Spezialistin Gina Scarafilo, die  
gerade von Hamburg nach Verden gewechselt ist.  

Mit Nina Kronjäger, David Vormweg, Hanna Plaß u.a.  
  

 
Sonntag 
26. November 
22 Uhr 

100 Jahre Radio 
Alfred Behrens | Norbert Jochum 
LocoMotion 
Original-Ton-Hörspiel 
Realisation: Alfred Behrens & Norbert Jochum 
hr/BR/SFB 1987 | 61 Min. 
 

 »Metallischer Schwellenschlag. Akustische Schlagschatten. Das gleich- 
mäßige Rauschen der Geschwindigkeit. Das Heulen der Druckluft in den 
Bremskästen. Alte Songs aus den Walkman-Kopfhörern eines Mitreisen-
den. Lautsprecherdurchsagen, das Hupen, Quietschen, Rattern vorbeifah-
render Gepäckkarren, ein Pfiff, der Zug setzt sich wieder in Bewegung. 
LocoMotion ist eine akustische Reise durch vier Länder, vier Sprachen – von 
West-Berlin über Paris, Avignon, Barcelona, Tanger, Casablanca bis nach 
Marrakesch. Ein akustischer Film, eine reine Geräuschtour, eine  
empfindsame Reise, aufgezeichnet von hochempfindlichen Aufnahme- 
köpfen, quarzstabil, Dolby-C-NR. Die Töne ergreifen Besitz vom Kopf, vom 
Körper des Hörers, versetzen ihn in den Zustand des Reisenden, nehmen 
ihn mit.« [Alfred Behrens]  

  

https://www.ardaudiothek.de/sendung/ard-radio-tatort/95422134/
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 Hörspiel 

Mittwoch 
29. November 
21 Uhr 

ARD Radio Tatort 
Friedemann Schulz 
Dancing Queen 
Regie: Thomas Wolfertz 
hr 2014 | 50 Min. 
 

Download  
bis  
28. 11 2024 
 

 

und 
hr2.de 
 
 
 

Hauptkommissar Nebe ist wieder einmal umgezogen, diesmal in eine  
Siedlung am Waldrand. Das LKA, auf der Suche nach osteuropäischen 
Banden, die mit Jeeps Juwelierläden entern und ausrauben, um sich  
anschließend im Wald zu verstecken, fordert Unterstützung von den  
Ermittlern in Rotenburg. Unwillig begibt sich Nebe in den heimischen 
Forst. Die Spuren dort aber scheinen eher auf eine Art Einsiedler hinzu-
weisen: Es finden sich merkwürdige Kuhlen, in denen ein Mensch gehaust 
haben könnte. Auch hört Nebe nachts manchmal Musik, die aus dem Wald 
zu kommen scheint. 
Schließlich wird ein Mann mit zertrümmertem Schädel im Wald aufgefun-
den: der seit Jahren untergetauchte Dietmar König, einst Besitzer eines 
Juwelierladens in Rotenburg. Die Nachforschungen führen Nebe zur  
»Dancing Queen«, Königs Ex-Frau, die inzwischen mit einem Anwalt  
zusammenlebt und sich nebenbei um ein Heimkind kümmert. Intuitiv zieht 
Nebe seine Schlüsse und setzt alles auf eine Karte. 

Mit Sebastian Blomberg, Martin Engler, Hanno Koffler, Barbara Philipp u.a. 

 
 

 
Sonntag 
3. Dezember 
22 Uhr 

Alfred Döblin 
Berlin Alexanderplatz 
Hörspielbearbeitung: Wolfgang Weyrauch 
Musik: Heinz Jahr 
Regie: Fränze Roloff 
hr 1958 | 61 Min. 
 

Download  
bis  
2. 12.2024 
 

 

und 
hr2.de 
 
 

Alfred Döblin, bis zu seiner Emigration aktiv an der Hörspielentwicklung 
beteiligt, begründete seinen Weltruhm mit dem Roman Berlin Alexander-
platz (1929), einem Großstadtepos vom Leben eines Transportarbeiters in 
Berlin, der nach der Entlassung aus dem Gefängnis »anständig« werden 
will. Er wird jedoch rückfällig, gerät erneut ins Gefängnis und ins Irrenhaus 
und endet schließlich, an Leib und Seele »ramponiert«, als Hilfsportier.  
In Berlin Alexanderplatz vollzieht sich stilistisch der Durchbruch der von 
Joyce und Dos Passos begründeten neuen Romanform in Deutschland, 
»ein Pandämonium, das Himmel und Hölle umfasst; plebejisch und sublim, 
formlos und grandios gebaut, nachlässig und streng, kunstfeindlich und 
trunken von Rhythmen und Melodien.« [Adolf Muschg]  

Mit Walter Richter, Siegfried Wischnewski, Katja Kessler u.a. 
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 Hörspiel 

Sonntag 
10. Dezember 
22 Uhr 

Theodor Fontane 
Unwiederbringlich 
Hörspielbearbeitung: Palma 
Regie: Ulrich Lauterbach 
hr 1957 | 75 Min. 
 

Download  
bis  
10. 12. 2024 
 

 

und 
hr2.de 
 
 
 
 
 

Der charmante, lebensfrohe Graf Holk lebt scheinbar harmonisch auf  
seinem holsteinischen Landgut mit seiner Frau, der herrenhuterisch  
erzogenen tugendstarken Christine. Aber immer wieder geraten seine 
Nachsicht und ihre Selbstgerechtigkeit, ihre bibelfeste Unerbittlichkeit  
und seine aristokratische Gelassenheit in Konflikt, z.B. bei der Erziehung 
der Kinder. Beide Eheleute sind insgeheim froh, als der Graf seinen  
Pflichten am Kopenhagener Hof nachkommen soll. Dort verfällt Graf Holk 
der leichtlebigen Hofdame Ebba von Rosenberg und kündigt schließlich 
seiner Frau die Scheidung an. Ebba weicht jedoch vor dem Ernst des  
Grafen zurück und beendet das Verhältnis. Nach einer langen Zeit der 
Trennung versöhnen sich Holk und Christine wieder. Unwiederbringlich  
ist jedoch das Glück ihrer Ehe, wenn es dies je gegeben haben sollte. 
In dem 1891 erschienenen Roman zeichnet Fontane kühl, ohne Sentimen-
talität und Parteinahme ambivalente Charaktere in ihren Zeitumständen. 

Mit Paul Edwin Roth, Rosemarie Gerstenberg, Edith Heerdegen u.v.a. 
  

 
Mittwoch 
13. Dezember 
21 Uhr 

ARD Radio Tatort 
Katja Röder 
Laim, mon amour 
Regie: Ulrich Lampen 
BR 2023 | 55 Min. 
 

 Der 92-jährige Oskar Wenger wird tot in seiner Wohnung aufgefunden. 
Schnell entsteht der Verdacht, seine junge Pflegekraft Maja könnte etwas 
mit seinem Tod zu tun haben, denn die Leiche des Mannes weist Auffällig-
keiten auf. Außerdem hat Wenger Maja zur Alleinerbin seines Vermögens 
bestimmt. Die Kripo wird eingeschaltet. Da Angehörige fehlen, beauftragt 
Kommissar Tekin die Privatdetektivin Yanina Adler damit, mögliche  
Verwandte des Toten zu finden, dies scheint jedoch ein Ding der Unmög-
lichkeit zu sein: Oskar Wenger war ein Findelkind. Als die Rechtsmedizin 
versteckte Einstichstellen am Körper des Toten entdeckt, die darauf  
hindeuten, dass jemand den Tod durch Insulin herbeigeführt haben  
könnte, erhärtet sich der Verdacht gegen die Pflegekraft. Dann stößt  
Yanina aber auch noch auf eine Spur zur Familiengeschichte Wengers  
und auf ein innerfamiliäres Drama.  

Mit Julia Gräfner u.a.  
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 Hörspiel 

Sonntag 
24. Dezember 
Teil 1 
Montag 
25. Dezember 
Teil 2 
Dienstag 
26. Dezember 

Max Frisch 
Homo faber 
Musik: Jörg Achim Keller & hr-Bigband 
Hörspielbearbeitung: Heinz Sommer  
Regie: Leonhard Koppelmann 
hr/Der Hörverlag 2018 | 88 | 119 | 118 Min.  
 

Teil 3 

15 Uhr 
 
Online hören 
bis  
26. Februar 
2024 

 
und via 
hr2.de 
 
 
 

Unter dem Eindruck der rasanten technischen Aufrüstung während des 
Zweiten Weltkrieges, und vor allem angesichts der beiden Atombomben-
abwürfe über Hiroshima und Nagasaki, notiert Max Frisch Ende der 1940er 
Jahre in sein Tagebuch: »Wir können, was wir wollen, und es fragt sich nur 
noch, was wir wollen; am Ende unseres Fortschritts stehen wir da, wo 
Adam und Eva gestanden haben; es bleibt uns nur noch die sittliche 
Frage.«  
Bis 1957, als sein Roman Homo faber erscheint, hatte sich die Geschwin-
digkeit der technischen Entwicklungen noch einmal rasant beschleunigt. 
Der Titel meint dabei nicht nur die zentrale Figur des Romans, sie ist ein 
feststehender anthropologischer Begriff: Als »Homo Faber« bezeichnet 
man seit der Antike den Menschen als werkzeugmachendes Wesen. Bevor 
Frisch Schriftsteller wurde, arbeitete er als Architekt, unter dem Eindruck 
dieses in großen Teilen technischen Berufs, konstatiert Frisch, »der  
moderne Mensch [lebe] an sich selbst vorbei und [ergebe] sich dabei der 
Machbarkeitseuphorie der Technik. Sein tiefstes Wesen und sein Schicksal 
geraten ihm dabei aus dem Blick, menschliche Beziehungen und Kommu-
nikation unterwerfen sich dem Diktat der Naturwissenschaften.« Jetzt  
erkennt Frisch also nicht mehr nur ein moralisches Problem in einer  
zusehends durchtechnisierten Welt, sondern auch ein emotionales – der 
Mensch, der glaubt, das Leben nach den Gesetzen von Logik und Wissen-
schaft organisieren zu können, kommt sich zusehends selbst abhanden, er 
verliert sukzessive seine Kommunikationsmöglichkeiten, seine Empathie-
fähigkeit sowie das Bewusstsein für die eigenen Ängste und Sehnsüchte.  
In der kalten Sprache eines Berichts greift Frisch bereits vor etwa siebzig 
Jahren eine Sorge auf, die heute zwischen Instagram, WhatsApp und  
Facebook mehr und mehr zu unserem Alltag wird. Manche Sätze aus 
Homo faber klingen dabei fast schon wie Statements in einem gegenwär-
tigen, technikpreisenden Blog: »Der Mensch als Beherrscher der Natur, 
und wer dagegenredet, der soll auch keine Brücke benutzen, die nicht die  
Natur gebaut hat. Dann müsste man schon konsequent sein und jeden  
Eingriff ablehnen, das heißt: sterben an jeder Blinddarmentzündung.  
Weil Schicksal!«  

Mit Matthias Brandt, Paula Bär, Eva Mattes, Ueli Jäggi u.v.a.  

 Alle Hinweise auf Online-Angebote ohne Gewähr 
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 Hörspiel 

Mittwoch 
27. Dezember 
21. Uhr 

Edna Sherry 
Die Rechnung ging nicht auf 
Hörspielfassung: Gisela Prugel 
Regie: Jörg Franz 
hr 1963 | 61 Min. 
 

Download  
bis  
26. April 
2024 
 

 

und 
hr2.de 
 
 

Nichtsahnend kehrt der tüchtige Rechtsanwalt Charles Lundgren abends 
nach Hause zurück und stellt entsetzt fest, dass seine junge, hübsche  
Frau ermordet wurde. Wer ist der Täter? War es ein Landstreicher, wie die 
Polizei zunächst vermutet? Was soll man davon halten, dass es keinerlei 
Spuren gibt?  
Doch »keinerlei Spuren«, das steht einem richtigen Krimi nicht gut zu  
Gesicht, man muss die Zeichen nur zu lesen verstehen, und plötzlich  
beginnen die Dinge zu sprechen… dann fehlt am großen T der Schreib- 
maschine eine Ecke, die Kiefernnadeln unterm Gaspedal sind identisch 
mit… – und schon ergibt sich ein Netz von Beziehungen, das unweigerlich 
zum Täter führt. 

Mit Siegfried Lowitz, Hans Caninenberg, Brigitte Dryander, Charles Wirths 
u.v.a. 

  

 
Sonntag 
31. Dezember 
14.04 Uhr 

Wolf Schmidt 
Familie Hesselbach – Neujahrsträume 
Regie: Karlheinz Schilling 
hr 1950 | 39 Min. 
 

Download  
bis  
31. Dezember 
2024 
 

 

und 
hr2.de 
 
 

So richtig bekannt wurden die Hesselbachs erst Anfang der 1960er Jahre, 
als die Serie regelmäßig im Fernsehen ausgestrahlt wurde. Doch die  
eigentlichen Wurzeln dieser hessischen Familie liegen im Hörfunk. Die 
erste Hörspielfolge, Hesselbachs ihrn Hausschlüssel wurde am 17.9.1949 
live aufgezeichnet und gesendet. In den folgenden Jahren sind unter dem 
Titel Familie Hesselbach weitere 47 Folgen über die »alltäglichen Neben-
sächlichkeiten« produziert worden, die das kleinbürgerliche Milieu der 
noch jungen Bundesrepublik nachzeichnen. 
In Neujahrsträume trifft sich die Familie am Samstag vor dem Radio in 
freudiger Erwartung der aktuellen Toto-Ergebnisse. Im 1. Rang gibt es 
300.000 Mark zu gewinnen und allesamt fangen an zu fabulieren.  
Anneliese träumt von einer pompösen Hochzeit, Willi wird ein Held  
und fährt zur See, Mamma Hesselbach wird stolze Eigenheimbesitzerin 
und Babba Hesselbach mindestens Generaldirektor … 

Mit Wolf Schmidt, Lia Wöhr, Sophie Engelke, Joost-Jürgen Siedhoff u.a. 
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Lesung 

Aktuelle Romane, vorgelesen von großen Stimmen.  
Autorenlesungen, Klassiker und Wiederentdeckungen 
montags bis freitags 09.04 Uhr | Wiederholung: 14.30 Uhr 

Ab Montag 
18. September
12 Folgen

Brigitte Giraud 
Schnell leben 
Aus dem Französischen von Michael Kleeberg | Gelesen von Melanie Straub | 
Regie: Marlene Breuer | hr/speak low 2023 | Hörpremiere 

Ab Sendung 
bis 
17. November
online hören

Ein Motoradunfall ihres geliebten Mannes hat das Leben der Heldin erschüt-
tert. Das ist zwanzig Jahre her, und der Schmerz lässt nicht nach. Jetzt  
rekonstruiert sie den Vorfall erstmals bis ins letzte Detail, und ihr drängt sich 
die Frage auf: Sind es lauter kleine Zufälle, die zu dem tragischen Ereignis 
führten - oder steckt doch eine schicksalhafte Logik hinter allem? Im Laufe 
von Brigitte Girauds rasanter Schilderung des autobiografischen Geschehens 
glaubt man immer mehr an ein Fatum. Der Roman wurde mit dem Prix  
Goncourt ausgezeichnet. Melanie Straub hat ihn eindringlich gelesen. 

Ab 
Donnerstag 
5. Oktober

Yaşar Kemal  
Die weiße Hose & Unterwegs (Erzählungen) 
Gelesen von Matthias Ponnier | SR 1997  

2 Folgen 

Ab Sendung 
bis 
5. Januar 24
online hören

Mit seiner bildhaften Prosa modernisierte der kurdisch-türkische Schrift-
steller Yaşar Kemal die türkische Sprache. Er wurde am 6. Oktober 1923  
im heutigen Gökçedam im Süden Anatoliens geboren, nahe der syrischen 
Grenze. Dort wuchs er auch auf, bevor er später in Istanbul lebte. Yaşar  
Kemal verwob die Mythen und Legenden seiner Heimat in seinem literari-
schen Werk. Neben dem Schreiben hat Kemal sich zeit seines Lebens  
politisch engagiert und war deshalb mehrfach in Haft. Zum 100. Geburtstag 
des Schriftstellers liest Matthias Ponnier zwei seiner Erzählungen:  
Die weiße Hose handelt von einem anatolischen Dorfjungen, dessen Kampf 
ums Erwachsenwerden sich an einem Ziegelbrennofen entscheidet.  
Unterwegs erzählt von einem Mann, einer Frau und ihrer schicksalhaften 
Kutschfahrt von einem Dorf zum nächsten. Yaşar Kemal, der 2015 in Istanbul 
starb, wurde mit zahlreichen internationalen Literatur- und Menschenrechts- 
Preisen ausgezeichnet. 1997 erhielt er den Friedenspreis des Deutschen 
Buchhandels. 

Alle Hinweise auf Online-Angebote ohne Gewähr 

https://www.ardaudiothek.de/sender/hr/
https://www.ardaudiothek.de/sender/hr/
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Lesung 

Aktuelle Romane, vorgelesen von großen Stimmen.  
Autorenlesungen, Klassiker und Wiederentdeckungen 
montags bis freitags 09.04 Uhr | Wiederholung: 14.30 Uhr 

Ab Montag 
9. Oktober
6 Folgen

Die Autor*innen der Shortlist für den Deutschen Buchpreis 
Mitschnitt von Live-Lesungen und Gesprächen 

auf morgens
und mittags
verteilt

Ab Sendung 
bis 
8. Januar
online hören

Wer hat den »Roman des Jahres« geschrieben? Darüber darf auch in  
diesem Jahr wieder zwei Monate lang spekuliert werden: Im August hat  
die Jury 20 Autor*innen benannt, darunter erwartbare Namen wie Terézia 
Mora, Angelika Klüssendorf oder Clemens J. Setz. Aber auch Überra-
schungen wie Luca Kieser, Charlotte Gneuß oder Necati Öziri. Auch ein 
hessischer Schriftsteller ist in der Auswahl: Tim Staffel wurde 1965 in  
Kassel geboren und studierte Angewandte Theaterwissenschaft in Gießen. 
Man habe eine »sehr temperamentvolle Auswahl charakterstarker  
Bücher« zusammengestellt, sagte Jurysprecherin Katharina Teutsch.  
Auch habe man den literarischen Humor würdigen wollen, der sich durch 
viele Werke ziehe. Am 19. September erscheint die Shortlist, und am  
8. Oktober stellen sich die Finalist*innen mit Lesungen und Gesprächen im
Schauspiel Frankfurt vor. Eine gemeinsame Veranstaltung von Literatur-
haus Frankfurt und Kulturamt Frankfurt am Main. hr2-kultur präsentiert
als Medienpartner die Shortlist-Matinee. Es moderieren Sandra Kegel
(F.A.Z.), Alf Mentzer (hr) und Christoph Schröder (freier Kritiker).

Ab Dienstag 
17. Oktober
24 Folgen

Maja Haderlap 
Nachtfrauen 
Gelesen von Petra Morzé und Gertrud Roll | Regie: Marlene Breuer | hr/SWR/DAV 
2023 | Suhrkamp | Hörpremiere 

Ab Sendung 
bis 
18. Januar 24
online hören

Slowenien ist in diesem Jahr Gastland der Frankfurter Buchmesse. Die  
Literatur des Landes existiert schon viel länger als der erst seit 1991 unab-
hängige Staat – und ihr Einfluss reicht weit über dessen Grenzen hinaus. 
Das Werk der Kärtner Slowenin Maja Haderlap gehört zu den meistbeach-
teten literarischen Werken slowenischer Autoren in den Nachbarländern. 
Die Ingeborg-Bachmann-Preisträgerin des Jahres 2011 erzählt jetzt aus 
dem Leben zweier Generationen von Frauen, von ihren Verstrickungen und 
ihrem Ringen um Autonomie. Als Mira in Wien ins Auto steigt, um sich auf 
den Weg nach Südkärnten zu machen, weiß sie, dass ihr schwierige Tage 
bevorstehen: Ihre alte Mutter muss auf den Auszug aus dem Haus vorbe-
reitet werden, in dem sie vor Jahrzehnten als ungelernte Arbeiterin mit  
ihren Kindern Obdach gefunden hat. Tatsächlich verdichten sich im Lauf 
der folgenden Wochen die Erinnerungen an eine als traumatisch erlebte 
Kindheit, die vom frühen Tod des Vaters genauso belastet war wie von der 
rigiden patriarchalen Ordnung und den Dogmen der katholischen Kirche.  

https://www.ardaudiothek.de/sender/hr/
https://www.ardaudiothek.de/sender/hr/
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Lesung 

Aktuelle Romane, vorgelesen von großen Stimmen.  
Autorenlesungen, Klassiker und Wiederentdeckungen 
montags bis freitags 09.04 Uhr | Wiederholung: 14.30 Uhr  

Ab Montag 
20. November
4 Folgen

Acht Orte, Acht Autor*innen:  
Begegnungen zwischen Literatur und Architektur 
Mit Anna Yeliz Schentke, Eckhart Nickel, Amanda Lasker-Berlin und Jakob Nolte 
hr/Literaturhaus Frankfurt 2023 | Hörpremiere  

Ab Sendung 
bis 
20. Februar 24
online hören

Von der Kleinmarkthalle im Frankfurter Zentrum bis zur Riederwald- 
siedlung im Osten, vom alten Campus Bockenheim bis zum Paternoster 
auf dem neuen Campus Westend – an diese Orte führen die ersten vier 
Texte in der Reihe Begegnungen zwischen Literatur und Architektur.  
Geschrieben sind sie von Jakob Nolte, Amanda Lasker-Berlin, Eckhart  
Nickel und Anna Yeliz Schentke – und entstehen eigens für ein Projekt,  
das vom Literaturhaus Frankfurt und dem Deutschen Architekturmuseum 
gemeinsam konzipiert worden ist. Zur ersten Veranstaltung mit Anna  
Yeliz Schentke und Eckhart Nickel am 22. November, die auch mit einer 
Busfahrt zu den ausgewählten Orten führt, präsentiert Medienpartner  
hr2-kultur in einer kleine Lesungsreihe die ersten vier Texte.  
Im kommenden Jahr werden die Acht Orte dann durch Zsuzsa Bánk,  
Britta Boerdner, Jan Brandt und Manja Präkels komplettiert. 

Ab 
Donnerstag 
7. Dezember
12 Folgen

Marie-Luise Scherer 
DerAkkordeonspieler 
Gelesen von Barbara Nüsse | Regie: Anna Hartwig | NDR/hr/SR 2023 | 
Matthes & Seitz | Hörpremiere 

Ab 
24. September
bis
23. März 24
online hören

Marie-Luise Scherer, geboren am 15. Oktober 1938, war eine Ausnahme-
journalistin. Über zwanzig Jahre lang schrieb sie Reportagen für das  
Nachrichtenmagazin Der Spiegel. Nach ihrem Tod am 17. Dezember 2022 
war in einem Nachruf von ihrer »Flaubert‘schen Hingabe an Satz und 
Wort« die Rede. Die literarische Reprotage Der Akkordeonspieler stammt 
aus dem Jahr 2004. Held ist ein Berliner U-Bahn-Musiker. Seine Familie 
ist in der kaukasischen Stadt Jessentuki geblieben, er ernährt sie von den 
Münzen, die ihm in den zugigen U-Bahn-Tunneln zugeworfen werden. Eine 
Innenansicht von Migration und Globalisierung, bunt, burlesk und heute 
aktueller denn je. Eine Neuausgabe der Erzählung ist in Planung.  

Alle Hinweise auf Online-Angebote ohne Gewähr 

https://www.ardaudiothek.de/sender/hr/
https://www.ardaudiothek.de/sender/hr/
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 Lauschinsel 

 

Der Wunderwigwam-Kinderpodcast mit Fox Schlaufuchs und Polly  
Plapperschlange! Für alle Grundschulkinder, die es wissen wollen! 
hr2-Lauschinsel mit dem Netzwerk Rundfunk und Schule und dem  
Hessischen Kultusministerium 2023 | je ca. 20 Min. 
 

 Im Wunderwigwam sausen die junge, technikaffine Polly Plapperschlange 
(Jennifer Sieglar) und der weitgereiste, belesene Fox Schlaufuchs (Stephan 
Hübner) rund um die Erde, tauchen ein in fremde Welten und treffen 
Expert*innen, die ihr vielfältiges Wissen gerne weitergeben – fesselnd, 
frisch und fröhlich sowie stets auf Augenhöhe der Kinder. Die sind natürlich 
auch immer mit dabei! Egal ob Umwelt und Klima, Tier oder Mensch, 
Technik und Gesellschaft, hier gibt es viel Überraschendes zu entdecken! 

Neue  
Folgen 

Wale – Giganten der Meere (7.10.) 
Wenn es wackelt und kracht – Erdbeben (23.9.) 
Hexenspuk und Teufelspakt – im Mittelalter unschuldig verurteilt (4.11.)  
Pyramiden – Pharaogräber voller Geheimnisse (18.11.) 
Echt schnüfflig! Ein Tag mit Hund Timmy (2.12.) 
Müll: Wo er landet und was damit passiert (16.12.) 
Verboten oder erlaubt? Deine Rechte (30.12.)   

Jeden zweiten Samstag – in den geraden Wochen – gibt’s eine neue Folge auf hr2.de |  
ARD-Audiothek und da, wo es Podcasts gibt. Am Montag darauf mit weiteren Tipps, 
Informationen und Infos rund um die einzelnen Themen auf wunderwigwam.de |  
Für Lehrkräfte: Bildungsserver des Hessischen Kultusministeriums | Edupool Hessen | 
Mundo 

  

 
sonntags 
8.04 Uhr 

Instrumentenkarussell 

 Das Instrumentenkarussell dreht sich weiter. Elke, Maria und Niels treffen 
sich dafür mit Musikerinnen und Musikern des hr-Sinfonieorchesters und 
der hr-Bigband. Wann welches Instrument dran ist, erfahrt Ihr auf hr2.de.  

Zu hören sind am: 
Sonntag | 1. Oktober Maria Hertweck  

Dienstag | 3. Oktober Niels Kaiser 

Sonntag | 15. Oktober Elke Ottenschläger  

Sonntag | 29. Oktober Maria Hertweck 

Sonntag | 12. November Niels Kaiser 

Sonntag | 26. November Elke Ottenschläger 

Sonntag | 10. Dezember Maria Hertweck 

Sonntag | 24. Dezember Niels Kaiser 

Montag | 25. Dezember Elke Ottenschläger 

Dienstag | 26. Dezember Maria Hertweck 

  

http://www.hr2.de/
https://www.ardaudiothek.de/rubrik/fuer-kinder/42914714
http://www.wunderwigwam.de/
http://www.hr2.de/
https://www.wunderwigwam.de/
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 Lauschinsel 

Sonntag 
8. Oktober 
8.04 Uhr 

Hörspiel 
Ab 10 Jahren 

Adventure-Hörspiel zum Mitmachen 
Lisa Krumme 
Die Villa im Wald 
Komposition: Jonas Teichmann 
Regie: Lisa Krumme 
NDR/BR/hr/rbb/WDR  2023 | 46 Min. 
 

Online hören 
bis 30.9.2024 
 

Eigentlich will Maya nur ihren Geburtstag feiern und mit ihren Freunden 
Theo und Jonte das neueste Room-Escape-Game spielen. Eigentlich. Denn 
plötzlich sind ihre Eltern verschwunden! Dafür finden die drei Kinder eine 
mysteriöse Audiobotschaft, die sie in eine Welt voll kniffliger Rätsel und 
zum Teil schauriger Begegnungen lockt. Wie können Maya und ihre 
Freunde den Gefahren entgehen?  

Selbst entscheiden, wie die Geschichte weitergeht:  
Ab 1. 10.23. www.adventure-hoerspiele.ard.de  
Ist es wirklich eine gute Idee, im dunklen Keller zu suchen? Was findet  
sich auf dem Dachboden? Und wer steckt hinter alledem? Bist du bereit  
für ein Hörspiel, bei dem du bestimmst, wo es langgeht? Dann hilf Maya, 
ihre Eltern zu retten – die Zeit läuft ab jetzt!  
Die moderne Podcast-Version der klassischen Abenteuerspielbücher  
bietet eine Mischung aus packender Story, fantasievoll gestalteter Klang-
welt und Rätselspaß, der es in sich hat. Doch Vorsicht: Nicht jede Entschei-
dung endet gut – und genau das macht den Nervenkitzel beim Hören aus.  

 
 

 
Sonntag 
22. Oktober 
8.04 Uhr 

Lesung 
Ab 6 Jahren 

Hendrik Jonas 
Grand Hotel Bellvue 
Gelesen von Christoph Pütthoff 
hr | 2020 | 33 Min.  
 

Online hören 
bis 29.10.2023 
 

Der kleine Hund hat die Schnauze voll! Seine vielbeschäftigten Eltern 
trauen ihm rein gar nichts zu und finden, er sei für alles zu klein. Anstatt 
ihn ins coole Feriencamp zu schicken, parken sie ihn in öden Büroräumen 
vor dem Fernseher und versorgen ihn mit Bergen von Süßigkeiten.  
Als sie ihn dann auch noch auf einer Geschäftsreise in einem herunter- 
gekommenen Hotel vergessen, beschließt er kurzerpfote den Laden  
wieder in Schwung zu bringen – und bringt am Ende nicht nur seine Eltern 
zum Staunen!  

Buchvorlage: Tulipan  
 

Alle Hinweise auf Online-Angebote ohne Gewähr 
  

http://www.adventure-hoerspiele.ard.de/
https://www.ardaudiothek.de/sendung/lauschinsel-geschichten/83629736/
https://www.ardaudiothek.de/sendung/lauschinsel-geschichten/83629736/
file://CL-USER2-SERVER/https:/www.hr2.de/podcasts/kinder/index.html
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 Lauschinsel 

Sonntag 
5. November  
8.04 Uhr 

Ab 4 Jahren 

Thomas Montasser 
Die magische Lesenacht 
Gelesen von Monika Müller-Heusch 
hr 2019 | 54 Min. 
 

Online hören 
bis 31.12.2023 
 

Am 24.11. findet die diesjährige bundesweite ARD-Kinderradionacht  
statt, die diesmal ins Dunkle lauscht. Um die Ohren darauf vorzubereiten, 
gibt es auf der Lauschinsel jetzt schon die passende Geschichte!  
Amelie ist aufgeregt: In ihrer Schule findet eine Lesenacht statt!  
Alles ist wunderschön dekoriert, aber viel wichtiger ist natürlich, wer  
neben wem liegt, warum der Kuschelbär ihrer Klassenlehrerin Mozart 
heißt und ob Cerberus, der Hund vom Hausmeister, auch mit von der  
Partie ist.  
Dass diese Nacht zu einer besonderen wird, merken die Kinder  
spätestens, als sie sich abwechselnd aus dem Buch Die magische  
Lesenacht vorlesen. Die Geschichte spielt auf Tollington Castle, einer 
Schule in der nachts Zauberschüler unterrichtet werden. Und  
spätestens als vom Schuldachboden seltsame Geräusche dringen, wird 
auch für Amelies Klasse die Nacht so richtig magisch. Welche  
spannenden Dinge dort oben wohl vor sich gehen? 

Buchvorlage: cbj 
 

 
 
 
 
 
 

 

  

https://www.ardaudiothek.de/sendung/lauschinsel-geschichten/83629736/
file://CL-USER2-SERVER/https:/www.hr2.de/podcasts/kinder/index.html
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 Lauschinsel 

Sonntag 
12. November 
14.05 Uhr 

Live von den ARD Hörspieltagen            
Musikhörspiel für Kinder aus der HfG in Karlsruhe 

Live-Hörspiel 
Ab 6 Jahren 

 

Online hören 
bis  

11. Februar 
2024 
auf 
hoerspiel-
tage.de  
 
und 

 
 
 
 
 
Buchvorlage: 
Carlsen 

Marc-Uwe Kling 
Der Tag, an dem die Oma das Internet kaputt gemacht hat 
Komposition: Bernd Keul 
Bearbeitung: Ulla Illerhaus 
Regie: Thomas Leutzbach 
BR/DLF Kultur/hr/NDR/RB/SWR/WDR 2023| 51 Min. | Hörspielpremiere 
 
Lachmuskeltraining für die ganze Familie: »Es geht nicht mehr.«. Oma 
sitzt vor dem Computer, schüttelt den Kopf und klickt mit der Maus. Dann 
macht sie einen Doppelklick. Doch nichts hilft! »Ein schwerwiegender  
Ausnahmefehler ist aufgetreten. Das Internet wird beendet« steht auf dem 
Computerbildschirm. Das gibt's doch gar nicht, denken ihre Enkel Tiffany, 
Max und Luisa. Offensichtlich doch. Und plötzlich haben alle Zeit, und es 
wird so richtig gemütlich!  

Marc-Uwe Kling, geboren 1982 in Stuttgart, lebt in Berlin und gewann 
zahlreiche Preise für seine Bühnenprogramme. Von Beruf ist er Buch- 
stabendurcheinanderbringer, er beschäftigt sich mit Buchstaben und  
deren perfekter Reihenfolge. Für seine zum Teil verfilmten »Känguru-
Chroniken« wurde er mit dem deutschen Radiopreis ausgezeichnet.  

Für die kostenlosen Vorführungen im HfG in Karlsruhe um 11 Uhr (Generalprobe)  
und um 14 Uhr werden Einlasskarten benötigt, die vor Ort zu erhalten sind.   

Von 10 bis 18 Uhr gibt es darüber hinaus ein Riesenangebot für Kinder, Eltern und alle 
Freund*innen des Kinderhörspiels. Denn über den Tag verteilt sind auch die neuesten  
und besten Kinderhörspiele der ARD und von Deutschlandfunk Kultur zu hören sowie das 
Gewinnerstück des Deutschen Kinderhörspielpreises 2023. 

  

 
Sonntag 
19. November 
8.04 Uhr 
Magazin 
Ab 6 Jahren 

Kirsten Reinhardt 
Karl und Knäcke lernen Räubern 
Gelesen von Helge Heynold 
hr 2020 | 20 Min. 
 

Online hören 
bis  
14. Februar 
2024 
 
 

»Traute, Schneid, Courage und Mut – wilde Räuber, Spucke, Blut« so heißt 
der Schlachtruf der gefürchtetsten Räuber der Stadt. Doch in Wirklichkeit 
haben Karl und Knäcke noch nie etwas gestohlen. Das muss sich ändern! 
Also planen die beiden eine räubermäßige Einbruchsserie. Doch dann gibt 
es in jeder Wohnung so viel Spannendes zu erleben, dass sie das Räubern 
darüber glatt vergessen – und am Ende eine ganz andere Leidenschaft für 
sich entdecken! 

Buchvorlage: Carlsen 
  

http://www.hoerspieltage.de/
http://www.hoerspieltage.de/
https://www.ardaudiothek.de/sendung/lauschinsel-geschichten/83629736/
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 Lauschinsel 

 

 

Freitag 
24. November 
20.05 Uhr 

Moderation: Nina Heuser 
Eine Gemeinschaftssendung von BR/hr/mdr/NDR/RB/rbb/SR/SWR/WDR 2023 
live in hr2-kultur oder als Stream in der ARD Audiothek 

 LICHT AUS UND RADIO EINSCHALTEN! 
 Kaum ist es dunkel, verwandelt sich unsere vertraute Umgebung in eine  

geheimnisvolle und faszinierende Welt: Am Himmel leuchten 
unzählige Sterne, nachtaktive Tiere wie Fuchs, Fledermaus 
und Eule werden wach, Katzen machen sich auf die Pfoten 
und Hamster legen richtig los. Die Nacht bringt jedoch  
auch unheimliche Gestalten hervor: Gespenster, Vampire, 
Werwölfe – sie alle lieben die Dunkelheit!  

NICHTS FÜR SCHLAFMÜTZEN!  

Die ARD-Kinderradionacht feiert 
die Nacht und erforscht, was im 
Dunklen liegt – mit traumhaften 
Geschichten und spannenden  
Reportagen. Das eigens für die 
Kinderradionacht geschriebene 
vierteilige Mitmach-Hörspiel 
führt zum Werwolf an den 
nächtlichen Kratzweiher, und in der Comedy stolpert der beliebte und in  
seiner Schusseligkeit unschlagbare Opa Schlüter durch die dunkle Nacht. 
Und klar: Bei der größten Hör-Party des Jahres gibt’s auch viele coole Songs 
zum Tanzen und Toben. 

ZUHÖREN, MITMACHEN UND LIVE DABEI SEIN! 
Ganz einfach per Eintrag ins Online-Gästebuch oder via kostenlosem Anruf 
in der Sendung unter 0800 – 220-5555.  

Alle Informationen rund um die deutschlandweite Wachbleibe-Party gibt’s 
auf kinderradionacht.de. Wenige Tage vor der Sendung wird dort das end-
gültige Radio-Programm verraten und nach der Ausstrahlung ausgewählte 
Inhalte zum Jederzeit-Hören eingestellt. Auch ein umfangreiches Mitmach-
Heft mit vielen Tipps zur Vorbereitung und Durchführung steht dort kosten-
los zum Download bereit: Deko-Ideen, Rezepte zum lange Durchhalten, 
Spiele und Bastelvorlagen, Experimente und vieles mehr – damit die eigene 
Kinderradionacht-Party zu einem unvergesslichen Fest wird.  

 
Illustration:  
Stefanie Jeschke  
© ARD (4) 

  

http://www.kinderradionacht.de/
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Lauschinsel 

Sonntag 
3. Dezember
8.04 Uhr

Ab 8 Jahren 

HÖR IN MEINE WELT 
Nikas Sommer in den Bergen. Eine Reise nach Georgien 
Annis Insel. Eine Reise nach Estland 
Aliku, das Kind des Wassers. Eine Reise nach Peru 
Von Antonella Berta & Julia Finkernagel 
Bearbeitung & Regie: Gudrun Hartmann 
hr 2021| 54 Min.  

Mehr Folgen 
gibt’s hier 
Hör in meine 
Welt bei hr2.de 
und in der 

Wenn es draußen kalt und grau ist, könnte man verreisen – zumindest mit 
den Ohren. In der KiKa-Reihe Schau in meine Welt erzählen Kinder  
aus aller Welt hautnah Geschichten aus ihrem Leben. Diese Reihe gibt es 
auch zum Hören. Also einschalten und losreisen und zwar gleich an drei 
spannende Orte!  

Nika aus Georgien wohnt in der Hauptstadt Tiflis, den Sommer aber  
verbringt er jedes Jahr mit seiner Familie in einem winzigen Bergdorf  
in Tuschetien, weit abgelegen im Gebirge – ohne Strom, Handynetz und 
fließendem Wasser. Dennoch ist das für Nika die allercoolste Zeit des  
Jahres.  

Anni lebt mit ihrer großen Familie auf der kleinen Insel Kihnu in Estland. 
Dort gibt es einen Leuchtturm, eine Kirche, den Fährhafen, ein Museum 
und ein Vereinsheim, in dem oft Feste stattfinden. Die Insulaner lieben  
es, in ihren farbenfrohen Trachten zu feiern und zu tanzen. Diesmal soll es 
ein besonderes Fest werden: Anni will mit ihren Freundinnen einen  
Hip-Hop-Tanz aufführen.  

Das Zuhause von Aliku liegt auf fast 3.800 Metern Höhe mitten auf dem 
größten See Südamerikas. Dort lebt er mit seiner Familie auf einer der  
90 »schwimmenden Inseln« mitten im Titicacasee. Sie bestehen aus  
trockenem Schilf, so wie die selbstgebauten Häuser und Boote. Zur Schule, 
die ebenfalls auf einer schwimmenden Insel liegt, rudert Aliku jeden  
Morgen weit über den See. Das ist aber längst nicht das Einzige, was in 
seinem Leben außergewöhnlich ist. 

Alle Hinweise auf Online-Angebote ohne Gewähr 

https://www.hr2.de/podcasts/kinder/hoer-in-meine-welt/index.html
https://www.hr2.de/podcasts/kinder/hoer-in-meine-welt/index.html
file://CL-USER2-SERVER/https:/www.hr2.de/podcasts/kinder/index.html
https://www.ardaudiothek.de/sendung/hoer-in-meine-welt/94147920/
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 Lauschinsel 

Sonntag 
17. Dezember 
8.04 Uhr 

Magazin 
Ab 6 Jahren 

Ludovic Flamant 
Puppen sind doch nichts für Jungen! 
Gelesen von Helge Heynold 
hr 2018 | 10 Min.  
 

Online hören 
bis 16.12.2024  

 

 
 
 
 

Die Lauschinsel öffnet die ersten kleinen Weihnachtspäckchen für die  
Ohren und steigert die Vorfreude auf Heiligabend! Unter anderem mit einer 
vergnüglichen Geschichte rund ums Schenken und beschenkt werden, bei 
der charmant und mit Augenzwinkern gängige Geschlechterrollen auf den 
Kopf gestellt werden. 
Nicos Eltern staunen nicht schlecht über das Geschenk, das seine etwas 
verschrobene Tante ihrem kleinen Neffen mitbringt. Eine Puppe aus Stoff-
resten ist doch kein Spielzeug für Jungen! Da sind sich beide Elternteile  
einig. Doch Nico sieht das ganz anders: Er schließt die Puppe sofort in sein 
Herz, kümmert sich liebevoll um seine Mimi und schleppt sie fortan über-
all mit hin. Als Nico sie auch mit in die Schule nehmen möchte, platzt dem 
Vater der Kragen. Kurzerhand schleppt er die gesamte Familie in einen 
Spielzeugladen, um Nico ein richtiges Jungen-Spielzeug zu kaufen. Was er 
sich wohl aussucht? Ein Schwert? Einen Feuerwehrhelm? Ein Rennauto?  

Buchvorlage: Picus 
 

 

 
Sonntag 
24. Dezember 
14.04 Uhr 
Lesung 
Ab 6 Jahren 

Brigitte Schär 
Die Weihnachtsparty  
Gelesen von Helge Heynold 
hr | 2023 | ca. 30 Min. | Hörpremiere 
 

Online hören 
bis 31.12.2023 
 
 

»Wir wollen den Weihnachtsmann fragen, ob er unser Großvater sein 
will!«, haben sich die Drillinge Lola, Linus und Levin in den Kopf gesetzt. 
Denn ausgerechnet über Weihnachten haben ihre Eltern den Großeltern 
eine Reise geschenkt, damit sie sich mal so richtig erholen können. Aber: 
Weihnachten ohne Großeltern? Das geht gar nicht! Also hecken die drei 
Kinder einen Plan aus, den sie gleich in die Tat umsetzen. Und ihre Eltern 
finden kurz darauf einen Zettel am Badezimmerspiegel: »Wir habn schon 
gefrüschdükt unt gen jetz zum weinachzman«. Natürlich rutscht den Eltern 
das Herz in die Hose, und sie machen sich umgehend auf die Suche. Als sie 
ihre drei Kinder dann nach vielen Irrungen und Wirrungen endlich finden, 
kommen sie aus dem Staunen nicht mehr heraus!  
Mit dieser abenteuerlichen und weltumspannenden Geschichte samt  
gut gelaunter Weihnachtsfiguren vieler Länder und jeder Menge Ideen,  
wie man gemeinsam Weihnachten feiern kann, macht das Warten auf  
Heiligabend so richtig Spaß! 

Buchvorlage: Peter Hammer 
  

file://CL-USER2-SERVER/https:/www.hr2.de/podcasts/kinder/index.html
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 Lauschinsel 

Sonntag 
31. Dezember 
8.04 Uhr 

Ab 8 Jahren 

Matthias Kröner 
Der Billabongkönig 
Komposition: Martin Bezzola 
Hörspielbearbeitung: Matthias Kröner 
Regie: Robert Schoen 
hr/rbb 2023 | ca. 50 Min. | Hörspielpremiere 
 

Online hören 
bis 30.06.2025 
 
 

»Billabong«, so nennen die australischen Ureinwohner ein Wasserloch 
oder den Seitenarm eines Flusses. Dort lauern Krokodile, die Billabong-
könige. Einer von ihnen ist Ben, ein stolzer Herrscher über seinen schlam-
migen Sumpf mit dem Herz am rechten Fleck. Doch eines Tages wird sein 
sorgenfreies Leben getrübt: Eine Gräte bleibt in seinem Schlund hängen. 
Helfen kann hier nur ein Krokodilwächter, ein kleiner Vogel, der die  
Reste aus den Krokodilmäulern pickt. Doch der verlangt für seine Hilfe  
von Ben etwas, das ganz gegen seine Überzeugung ist. Wie er sich wohl 
entscheiden wird?  
Ein fabelhaft-vergnügliches Hörspiel mit viel Wortwitz über das hoch- 
aktuelle Thema Macht und was geschieht, wenn sie in die falschen  
Hände gelangt. Gleichzeitig macht die Geschichte Mut zum Widerstand  
und erzählt, wie man sich selbst treu bleibt und trotzdem aus einer  
vertrackten Situation wieder herauskommen kann. 
 
Matthias Kröner, geboren 1977 in Nürnberg, lebt und arbeitet seit 2007  
als Autor, Journalist, Redakteur, Herausgeber und Lyriker in der Nähe  
von Lübeck. Der Billabongkönig ist sein erstes Kinderbuch und steht auf 
der Auswahlliste zum Deutschen Jugendliteraturpreis 2023.  

Buchvorlage: Beltz & Gelberg 

  

 Alle Hinweise auf Online-Angebote ohne Gewähr 
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 The Artist's Corner 

Samstag 
14. Oktober 
23 Uhr 

Daniel Hensel 
EM-Suite op. 42  
Eine elektroakustische Komposition 
hr 2023 | 30 Min. | Hörpremiere 
 

 Mit mannigfachen Materialien aus dem Text-Klangarchiv des 1980  
gegründeten Ensemble Modern (EM) hat der in Büdingen (Wetterau)  
lebende Komponist und Musikologe Daniel Hensel (* 1978) ein facetten-
reiches Porträt dieser in Frankfurt am Main beheimateten Spitzenforma-
tion für Neue Musik gezeichnet. Die elektroakustische Komposition, die als 
Auftragswerk von hr2-kultur entstand, dem Kulturpartner des Ensemble 
Modern, kondensiert und kreiert eine eigene musikalische Reise durch das 
erste Jahrzehnt aus der EM-Geschichte. Jeder der sieben Sätze EM-Suite 
greift unterschiedliche Themen und Materialien auf, ist stimuliert durch 
Logos, Zeitungsartikel, Fotografien, Plakate, Radio-Ansagen und Konzert-
koordinaten und stellt sich selbst einige ästhetische Fragen, z.B. in  
Satz 1: »Wie würde Anton Bruckner das Ensemble Modern hören, wenn  
er elektroakustisch komponierte?« 

 
 

 

Samstag  
21. Oktober 
23 Uhr 

Roswitha von den Driesch | Jens-Uwe Dyffort 
Sirrende Dürre 
hr 2023 | 40 Min. | Hörpremiere 
 

 Trockenheit und Dürre, ihre tiefgreifenden Folgen und die damit einher- 
gehenden Extremwetterverhältnisse sind weltweit ein großes Problem. 
Das Hörstück Sirrende Dürre des Klangkunst-Teams Roswitha von den 
Driesch und Jens-Uwe Dyffort greift diese Thematik auf und führt  
akustisch in die uns oftmals verborgenen Kreisläufe der kapillaren  
Wasseraufnahme, zwischen extremer Trockenheit und starken Nieder-
schlägen. Dazu haben die beiden in Berlin lebenden Künstler-Musiker  
verschiedene Wüstenlandschaften, auch in Südamerika, und das Branden-
burger Land bereist, sind hinunter in unterschiedliche Grundwasserleiter 
gestiegen. Ihre ortsspezifischen Tonaufnahmen fließen gemeinsam mit 
Messdaten und akustischen Fundstücken zu einem Hörstück, das von zu 
wenig und von zu viel Wasser handelt. Ein Problem, das uns alle künftig 
noch mehr beschäftigen wird als etwa im Sommer 2023, wird in Sirrende 
Dürre hörbar, die Krise spürbar. 
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 The Artist's Corner 

Samstag 
4. November 
23 Uhr 

Alper Maral 
Ankara Alphabet 
hr 2023 | 40 Min. | Hörpremiere 
 

 Am 29. Oktober 1923 gründete Atatürk die türkische Republik und  
ernannte Ankara, einst ein Niemandsdorf in der kargen Steppe  
Anatoliens, zur Hauptstadt. In den kommenden Jahren wurde die  
Stadt zum Geburts- und Beschleunigungszentrum eines wunderbaren  
zeitgenössischen Modernismus – teils utopisch, teils real. Ankara mit  
seinen fast sechs Millionen Einwohnern ist immer noch – trotz üppiger 
Neo-Paläste und anderer Restaurationsarchitekturen – ein Gegenbild  
zum prachtvollen Istanbul, der ehemaligen Hauptstadt des osmanischen 
Sultanats. Der in Ankara und Istanbul lebende Komponist Alper Maral 
(*1969), der bereits 2005 eine audio-documentary zu Istanbul vorlegte, hat 
aus Anlass 100 Jahre Türkische Republik und im Auftrag von hr2-kultur 
ein Schwesterwerk dazu realisiert: Ankara Alphabet. Das elektroakusti-
sche Stück setzt sich kritisch auseinander mit der spannungsgeladenen 
Geschichte Ankaras, der büroktratiegesättigten Demografie, der fragwür-
digen Urbanisierung und der gefährdeten (Un)natur. Mit charakteristischen 
City-Sounds ist ein klingendes Alphabet entstanden, mit dem man während 
des Hörens bekannte und unbekannte Wörter entdecken und eigene Sätze 
bilden kann und durchaus auch soll. 

 
 

 

Samstag  
11. November 
23 Uhr 

Johannes S. Sistermanns 
SoundCard Nagoya 
hr 2023 | 60 Min. | Hörpremiere 
 

 Nagoya ist die viertgrößte Stadt Japans. Überwiegend Elektro-Autos  
kreieren hier einen leisen innerstädtischen Atemzug. Richtig laut wird  
es aber dann, wenn mit Megaphonen bestückte LKWs die City zur Bühne 
machen und Produkte bewerben. Überhaupt sind Stimmen, die in  
Geschäften via Lautsprecher vehement dieses und jenes anpreisen,  
sehr präsent. Andere Stimmen warnen permanent vor den möglichen  
Gefahren beim Benutzen einer Rolltreppe. Und ein eigenständiger J-Pop – 
Japans Reaktion auf Südkoreas K-Pop – liegt in und über allem.  
Zudem üben sich in Nagoya viele junge Komponist*innen in der Erfindung 
von Filmmusik für Mangas und Animes. Einigen dieser jungen Musikschaf-
fenden gibt der Klangkünstler und regelmäßige Japan-Reisende Johannes 
S. Sistermanns (* 1955) in dieser SoundCard Raum und Fläche. 
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 The Artist's Corner 

Samstag 
18. November 
23 Uhr 

Stefan Fricke | Alper Maral 
Am Grabe (mit Schatten) – Staffel 12 
Ein radiophones Audio-Ritual 
hr 2023 | 60 Min. | Hörpremiere 
 

 Grabesstille gibt es genauso wenig, wie es nirgends je still ist. Irgendetwas 
tönt immer. Auch an den Gräbern von Komponistinnen und Komponisten, 
wo auch immer sie beigesetzt sind, herrscht keine wirkliche Lautlosigkeit. 
Das Projekt Am Grabe von Alper Maral (* 1969) und Stefan Fricke (* 1966) – 
nun in Staffel 12 – versammelt Soundscapes von den Gräbern verschie-
denster Komponist*innen aus unterschiedlichsten Epochen.  
Die atmosphärischen Vor-Ort-Aufnahmen sind in diesem Audio-Ritual des 
Gedenkens und Andenkens verwoben mit Fragmenten aus dem klingenden 
Erbe der Verstorbenen.  
Die Klangortreise der 12. Staffel durch Endlichkeit und Ewigkeit zu den 
letzten Ruhestätten von Arnold Mendelssohn, Paul Hindemith, Olivier  
Messiaen. 

 
 

 

Samstag  
25. November 
23 Uhr 

Leonhard Koppelmann 
Die Sprache der Gewalt – Deutsche Bank/Herrhausen/RAF 
Realisation: Leonhard Koppelmann 
hr 2019 | 58 Min.  
 

Download  
bis  
24. 11. 2024 
 

 

und 
hr2.de 
 
 
 
 

 

»›Die revolutionären Prozesse sind die Erfahrungen, die aus der Agonie 
zwischen Leben und Tod heraus, hin zu einem entschlossenen Kampf  
für das Leben geführt werden.‹ – Am 30.11.1989 haben wir mit dem  
Kommando Wolfgang Heer den Chef der Deutschen Bank, Alfred 
 Herrhausen, hingerichtet, mit einer selbstgebauten Hohlladungsmine  
haben wir seinen gepanzerten Mercedes gesprengt.« – so lautet die  
Erklärung der RAF vom 2. Dezember 1989. 
In unserem Hörstück stellen wir Alfred Herrhausens letztes, sehr  
persönliches und ausführliches Fernsehinterview, das er nur wenige  
Tage vor seiner Ermordung mit Gero von Boehm führte, Ausschnitten  
aus Bekennerschreiben und Theoriepamphleten der Roten Armee  
Fraktion (RAF) gegenüber.  
Wir gehen der Frage nach, wie eine Gruppe sich sukzessive die Sprache  
eines Systems aneignete, gegen das sie eigentlich vorgab zu kämpfen – die 
Sprache des Faschismus. 
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 The Artist's Corner 

Samstag 
2. Dezember 
23 Uhr 

Stefan Pohlit 
la ville 100 têtes 
hr 2023 | 40 Min. | Hörpremiere 
 

 Der in der Pfalz lebende Komponist und Musikologe Stefan Pohlit (* 1976) 
hat das renommierte Musikprojekt into, das das Münchner Siemens Arts 
Program in den Jahren 2008/09 zusammen mit dem Frankfurter Ensemble 
Modern (EM) realisiert hat, zu einem satirischen Schauerstück für Laut-
sprecher inszeniert: mit vielen Materialien aus dem Klangarchiv des  
Ensemble Modern. Dazu bemerkt der Komponist: »In Form eines Reise-
berichts führt der Stamm der >Amazonier< aus Mauricio Kagels Mare  
Nostrum (1975) durch die >Stadt mit hundert Köpfen< bzw. die >Stadt  
ohne Kopf<. Landmarken dieses post-kapitalistischen Alptraums bilden 
Werkfragmente der Komponisten Mark Andre, Jörg Birkenkötter, Beat 
Furrer, Heiner Goebbels, Markus Hechtle, Johannes Schöllhorn und Jörg 
Widmann, die für das Projekt into nach Istanbul, Dubai, Johannesburg und 
ins Pearl River Delta reisten.«  

 
 

 

Samstag  
16. Dezember 
23 Uhr 

Switched-On 
Die US-amerikanische Komponistin Wendy Carlos (*1939) 
Am Mikrofon: Christian Schröder 
 

 »Barock-Revolution oder die seltsamen Abenteuer des J. S. Bach im  
Land der Elektronen«. So lautete der Untertitel des 1968 veröffentlichten 
Albums Switched-On Bach, allerdings nur bei den für Westdeutschland  
bestimmten LPs. Der Komponist Walter Carlos, wie Wendy bis 1979 noch 
hieß, hatte mit dieser Scheibe etwas Neues geschaffen: rein elektronisch 
erzeugte Rekompositionen von Werken des Thomaskantors.  
Später machte Wendy, die an der New Yorker Columbia University bei  
Otto Luening und Vladimir Ussachevski studiert hatte und zeitweilig  
Assistentin von Robert Moog war, ähnliche Sachen – wiederholt gerne  
mit Bach’schen Noten. Zudem schuf sie die Soundtracks für so berühmte 
Filme wie Clockwork Orange (1972) und Shining (1980), beide von Stanley 
Kubrick. 
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 The Artist's Corner 

Samstag  
23. Dezember 
23 Uhr 

Harald Muenz 
sounzrodriguAIx 
maitekkno en cinq parties 
hr 2023 | 50 Min. | Hörpremiere 
 

 2022 verbrachte der Kölner Komponist und Sprachkünstler Harald Muenz 
(*1965) einige Wochen auf der Île Rodrigues im Indischen Ozean. Dort  
aufgenommene Original-Töne bilden das Grundmaterial für das Hörstück 
sounzrodriguAIx, zu dem er u.a. bemerkt: »Kompositorisch entspinnt sich 
eine Polyphonie durchlaufender Fäden aus Natur & Technik, Tradition & 
westlichen Einflüssen. Rodrigues' Amtssprache ist Englisch, kommuniziert 
wird auf Französisch-Créole. Eigene polyglotte Texte, Zitate & redigierte 
KI-Kreationen umreißen einen intertextuellen Raum. Kickdrum-Beats  
verdichten sich immer mehr, bis sie in Tonhöhen umschlagen, auf wilde 
Busfahrten unter ohrenbetäubendem Seggae anspielend. KIs finden zu  
Rodrigues wenig Material, und je nach Ausgangssprache variiert die  
Antwort. So entstand neben der realen Insel eine virtuelle. Wo liegen  
deren 300 wunderbaren Buchten? Eine >Banane< im Text verweist auf  
Simone Natales >banale Täuschung<, die ich bei Hannes Bajohr fand: 
Scheinbar bringt ein Paradies selbst Algorithmen zum Halluzinieren.« 

 
 

 

Samstag  
30. Dezember 

23 Uhr  

zeitblom 
Bio-Membran 
Komposition & Realisation: zeitblom 
hr 2019 | 60 Min.  
 

Download  
bis  
29. 12. 2024 
 

 

und 
hr2.de 
 
 
 
 

 

Der Raum als Membran, 1926 von Siegfried Ebeling als Flugschrift in  
Dessau veröffentlicht, bildet den Ausgangspunkt für die Auseinander- 
setzung mit Raum und Materialität im biologischen Sinne und ihrer  
Wechselwirkung von Innen und Außen. 
Membran als semipermeable Trennschicht, als Mysterium der Transfor-
mation und Metamorphose, in denen Vorgänge als geistiges Substrat  
jenseits der stofflich-sichtbaren Welt wirken. Ein Raum der Stille und  
monochromen Fülle – Resonanzfelder – aurale Skulpturen – ein ständiger 
Wechsel von materiellen Aggregatszuständen, Gärungen, sich ständig  
ändernde Druckverhältnisse. Eine subliminale Vernetzung, in denen  
subtile motivische, harmonische, klangfarbliche und andere strukturelle 
und klangliche Beziehungen angedeutet werden. 
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Wenn Sie unser Hörspielprogramm im pdf-Format in Ihrer Mailbox finden  
möchten, schicken Sie Ihre Mailadresse bitte an hr2@hr.de mit dem Betreff  
»Hörspielprogramm«.  

Der hr2-Newsletter informiert Sie jede Woche kostenlos per E-Mail über  
ausgewählte Sendungen von hr2-kultur und somit auch über besondere Ereignisse  
des Hörspiels. Hier erfahren Sie rechtzeitig, wann die neue Ausgabe der digitalen  
Broschüre online ist. Sie können ihn über hr2.de unter dem Stichwort »Newsletter«  
bestellen.  

Kontakt: 
hr2.de 
Hörerservice: 069 155–5100 

Hessischer Rundfunk 
Programmleitung hr2-kultur 
60222 Frankfurt am Main 
Tel. 069 155–4321 | Fax 069 155–74321 | E-Mail: hr2@hr.de 

Redaktion Hörspiel: 
Cordula Huth | Leonhard Koppelmann  
Redaktionsassistenz: Tel. 069 155 –2655 | –6145 | –6410 

Redaktion Lauschinsel: 
Gudrun Hartmann / Stefanie Hatz  
Redaktionsassistenz: Tel. 069 155 –3637  

Redaktion The Artist‘s Corner | Klangkunst: 
Stefan Fricke, Tel. 069 155 –2753  

Empfangsmöglichkeiten: 
UKW 
Südhessen 96,7 | 97,4 MHz 
Rhein-Main 96,7 | 93,1* | 87,9* MHZ 
Mittelhessen 96,7 | 98,5 | 100,8* | 104,0* MHz 
Osthessen 95,5 | 106,6* | 106,9* MHz 
Nordhessen 95,5 | 93,7* | 102,6* MHz 
*Stadtfrequenzen 

Kabel 
Informationen über Kabelfrequenzen in Hessen bei Unitymedia 
Tel: 01805 663100 (14ct/min aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreise sind anbieterabhängig) 

Satellit 
Über den ARD-Hörfunktransponder (DVB-S)  
können alle hr-Hörfunkprogramme empfangen werden. 

Impressum 
Schlussredaktion: Heike Maybach 
Herausgeber: Hessischer Rundfunk 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Bertramstr. 8 | 60320 Frankfurt am Main 
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